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Calwer Wochenblatt
Amts - und IntcltigenMatt für den Dezirk.

Für8a Iw abonnu
manbeidcrRedaktwr,
auswärts bei den Bo¬
ten oder Ser nächsl-
gelegencn Poststelle.
Die EinrückungSge-
bühr berrägi 2 kr. fiir
die dreispaltige Zeile
oder deren Raum.

Aro. !12 Samstag , den 25 . September 18SS.

Einladung zum Abonnement ans das „ Calwer Wochenblatt " .
Mit dem ! . .Oktober beginnt ein neues Abonnement auf das „ Calwer Wochenblatt " , welchem seit dem 1 . Juli wöchentlich

ein Unterhaltungsblatt beigcgeben wird . Abonnementspreis : in der Stadt (ohne Trägerlohn ) 30 kr. , im Bezirk ( sammt Beferungs.

gebühr ) 34 kr., sonst in ganz Württemberg 38 kr.
Zu neuen  Bestellungen hiemit frenndlichst einladend , ersuche ich die seitherigen verehrst Quartal -Abonnenten um baldigste  Er¬

neuerung ihres Abonnements , insbesondere aber möchte ich die auswärtigen bitten , alsbald bei den Postboten oder der nächstgelegcnen

Poststelle ihre Bestellungen zu machen , damit sie das Blatt vollständig und regelmäßig forterhalten.
Inserate  haben bei der weiten Verbreitung des Blattes in der Regel den besten Erfolg und werden pro Zeile mit nur

2 kr. berechnet und bei öfteren Wiederholungen entsprechender Rabatt gewährt.
Diejenigen Inserate , welche in die am gleichen Abend erscheinende Nummer ausgenommen werden sollen , müssen spätestens

Nornnttaas LO Uhr , größere Annoncen dagegen schon einen Tag früher , übergeben werden.

Amtliche Dekanntmachuugeii.
Calw.  An die Ortsvorstcher.

Nachdem schon mehrfach Klagen darüber vsrgebracht worden sind , daß der Verkehr auf den Staatsstraßen durch zu star¬

kes Hereinraqen von Baumästen häufig gehindert sei und daß sogar schon Reisende verletzt worden seien , hat die K. Straßen¬

bauinspektion eine Aufnahme der Bäume , deren Aeste zu weit gegen die Staatsstraße vorspringen , angeordnet . Den Ortsvorste¬

hern der betheiligten Gemeinden werden nun spezielle Verzeichnisse der fraglichen Bäume zukommen und werden sie angewiesen,

den Eiqenthümern das Zurückschneiden der Bäume aufzugeben , und dafür zu sorgen , daß der Vollzug binnen 14 Tagen erfolgt.

Gleichzeitig ist aber auch die Einleitung zu treffen , daß auch an denjenigen Vicinalstraßen , an welchen der gleiche Nebel-

stand besteht , demselben abgeholfen wird.
Den 23 . September 1869 . K. Oberamt . T hy m.

Calw.  Dste Ortsvorsteher,  welche die Erledigung der Oberfeuerschaudefekte trotz der oberamrl . Aufforderung in

Nro . 94 d. Bl . bis jetzt noch nicht nachgewiesen haben , werden hieran dringend erinnert.

Den 24 . September 1869 . _ _ K. Oberamt . Thym.

Calw.

Gläubiger -Ausruf
wegen Auswanderung.

Die ledige Elisabeths Caroline Schwab
von Calw will nach Frankreich answandern,
ohne wegen Tilgung etwa nachkommender
Schulden die vorgeschriebene Sicherheit zu
leisten . Es ergeht deßhalb die Aufforde¬
rung , Ansprüche an sie binnen 15 Tagen
beim Stadtschultheißenamt Calw jgeltend zu
machen , widrigenfalls Jeder die aus der Un¬
terlassung entspringenden Nachtheile sich sel¬
ber zuzuschreiben hätte.

Den 23 . September 1869.
K. Oberamt.

Thym.

Revier Naislach.

Holz - Verkauf
am
Mittwoch,  den 29.

di ' ß,
aus dem Staatswald
Wcckenhardt , Abthlg.
Kohlenplattc:

38Nadclholzstangen,

16 " und mehr lang , bis 4 "" stark,
5 Klftr . öfüßige Rollbahnschwellen,
auch zu Pfahlholz geeignet , 13 Kl.
Nadelholzscheitcr , 76 Kl . dto . Prü¬
gel, 3/4  Kl . Fichten - und 1 Kl.
Weißtannenrinde und 5 Kl . Nadel-
holzrcisprügel.

Zusammenkunft um 9 Uhr beim Jäger-
häusle.

Wildberg , 23 . September 1869.
K. Forstamt.

Nie thammer.
Calw.

Gläubiger -Aufruf.
Ansprüche an den kürzlich hier verstorbe¬

nen Eisenbahnarbeiter
Georg Zcni  aus Romogno in Südtyrol

sind binnen 15 Tagen bei der Unterzeichneten
Stelle schriftlich anzumelden , widrigenfalls
dessen Nachlaß ohne weitere Berücksichtigung
der Gläubiger an die Erben ausgesolgt wird.

Den 21 . September 1869.
K. Gerichtsnotariat.

Calw.

Gläubiger Aufruf.
Ansprüche an den Nachlaß des verstorbenen

Verwaltungsaktuars Hutzel dahier sind bin¬
nen 15 Lagen bei jder Unterzeichneten Stelle
schriftlich anzumelden , widrigenfalls die Gläu¬
biger bei dessen Verlassenschaftstheilung nicht
berücksichtigt würden.

Den 21 . September 1869.
K . Gerichtsnotariat.

Calw.

Hausverkauf.
Johann Adam Huber,  Schuh¬

macher , hat die Absicht , von hier weg-
zuziehen und seinen Anthcil an dem

Haus Nro . 274 an der Altburgerstraße zu
verkaufen.

Die erstmalige Versteigerung findet am
Montag,  den 27 . Sept . 1869,

Vormittags 11 Uhr,
auf dem Rathhaus statt.

Rathsschreiberei.
Hasfner.

Calw.

Feier des 50jährigen Bestandes
der Württemberg . Landesverfassung.

Am 25 . d. M . sind 50 Jahre verflossen,
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seit Württemberg seine gegenwärtige Staats-
grundversassung erhalten hat . Der Bedeutung
dieses für unser Vaterland so hochwichtigen
Tages ist es entsprechend erachtet worden , daß
desselben an dem darauffolgenden Sonntag
auch in den Kirchen des Landes gedacht werde.
Der hiesige Gemeinderath und Bürgerausschuß
haben einstimmig beschlossen, die äußere Feier
dieses Tages durch einen gemeinsamen vom
Rathhaus laus statt findenden Kirchgang zu
erhöhen und werden diesem Beschlüsse zu Folge
die hiesigen Einwohner eingeladen , sich zu die¬
sem Zweck Morgens 8 /̂4  Uhr auf dem Rath-
haus einzufinden.

Stadtschultheißenamt.
Haf sncr,  A .-V.

Ausästung - er Bäume betreffend.
Nach Anzeige der K. Straßenbau -In¬

spektion ist es nothwendig , daß die an den
Staatsstraßen stehenden Bäume ausgeästet
werden , und zwar insbesondere:

Stuttgarter Straße von Nro . 1 — 49.
Straße n̂ach Wildberg von Nro . 32 — 41.
Straße nach Hirsau von der Ettergrenze

an bis zum sog . Gewächshaus , rechts
und links.

Die betreffenden Baumbesitzer werden
aufgefordert , diese Ausästnng längstens bin¬
nen 15 Tagen vornehmen zu lassen , widri¬
genfalls dieß auf ihre Kosten durch die
städtischen Baumwärter vollzogen werden
wird.

Stadtschultheißenamt.
Haffner,  A .-V.
Altenstaig ' Stadt.

Viehmarkt betreffend.
Die Stadtgemcinde ist zu Abhaltung fol¬

gender 4 weiterer Biehmärkte berechtigt:
je am 3 . Mittwoch der Monate Januar,

Februar und August , und am 2 . Mitt¬
woch vor der Kirchweihc.

Der erste dieser Viehmärkte wird am
Mittwoch,  den 6 . Oktober d. I .,

hier abgehalten . Zu zahlreichem Besuch wird
mit dem Bemerken hicmit eingcladen , daß we¬
der Pflaster - noch Platzgcld an diesen Tagen
erhoben wird.

Den 20 . September 1869.
Gcmeinderath.

Sektion Calw.

Die Beifuhr von circa 10,000 Ctrn . Baugerüthschaften aus den Bau¬
bezirken Leonberg und Weil der Stadt wird hiemit nochmals zur Submis¬sion ausgeschrieben.

Die Offerte , in welchen der Preis für die Beifuhr von Leonberg und
von Weil der Stadt anzugeben ist, sind bis

Montag,  den 27 . September , Vormittags 11 Uhr,hier einzureichen.
Calw , den 20 . September 1869 . K . Eisenbahnbauamt.

Sapper.

Privat -Anzrigen.

M.

Heute Samstag,  den 25 . September,
hält die Bürgergesellschaft ihren Kartof¬
felherbst . Mittags von 4 Uhr an Musik
und Schießen auf der Steinrinne , Abends
Feuerwerk . Von 8 Uhr an Tanzunterhal¬
tung bei Thudium.

Der Vorstand.

Sonntag,  den 26 . d. M .,

Concert- Reunion
v. Gebr . Wolfschlag,  bei günstiger Witter¬
ung im Garten bei ungünstiger im Saal bei
Thudium.

Crirrolinen,
grau , weiß und farbig , in sehr großer Aus¬
wahl empfiehlt zu auffallend billigen Preisen

Schneider Störr
neben dem Rößle.

ES werden

3 Schlafgünger
gesucht bei

Wakenh uth.

Danksagung.
Wir fühlen uns verpflichtet,

für die liebevolle Theilnahme,
welche wir bei dem unerwartet
schnellen Dahinscheiden unseres l.
theuren Kindes Louise erfahren

durften , für die zahlreiche Begleitung zu
ihrer Ruhestätte , sowie auch für den trö¬
stenden Gesang vor dem Hause , und be¬
sonders der Nachbarschaft und den lieben
Mitschülern der Kleinkinderschule für ihre
Liebe und Aufmerksamkeit unfern innigsten
Dank auszusprechen . Auch herzlichen Dank
den beiden Schwestern Veronika und Mar¬
tha , welche dem guten Kinde mit Geduld und
Liebe pflegten , und noch vielen Dank De¬
nen , die sein Sterbebett in ein Blumen¬
bett verwandelten.

August Walter  und seine Frau
sammt Großeltern.

Eine Parthie

Wollwaarm,
sowie verschiedene andere Artikel habe ich zum
Ausverkauf bestimmt und gebe solche zu sehr
herabgesetzten Preisen ab.

Karoline Haas,
Lederstraße.

Calw.
Eine freundliche neu hergerichtete

Wohnung
von 6 ineinandcrgehenden Zimmern nebst den
weiteren Erfordernissen har bis Martini zu
vermiethen

A Oclfchläger.
Calw-

Nächste Woche backt Laugenbrctzeln
Bäcker Kraushaar.

Calw.

Bitte um Aufenthaltsanzeiqe.
Johann Friedrich Knecht von Dörnach

OA . Tübingen , welcher in der Umgegend an
der Eisenbahn arbeiten soll , und dem eine
Mittheilung zu machen ist, wird ersucht, seinen
Aufenthaltsort hieher anznzeigen ; auch wird
das Schnltheißenamt der Gemeinde , in welcher
sich rc. Knecht aufhält , um Mittheilung hier¬
über ersucht.

Die Redaktion d. Bb

Empfehlung.
Auf bevorstehenden Jahrmarkt empfehle

ich meine neu angekommenen Modeftoffe
aller Art , feine Thybets und Rips in
farbig und schwarz , Flanell , Moulton,
Hemdenflanell , Futterbarchent , Baumwoll-
biber , Bett - undKleidcrzeuglcn , Bert-
barchent und Drilch . Ziz und Pi
quv in farbig und weiß, schwarze Sei¬
denzeuge , seidene Schlingtilcher und
Cravättche » , schwarze und gefärbte Win-
ter -Chales und Halstücher , Shirting , Dop¬

peltuch , Futterzeuge , Leinwand in ver¬
schiedenen Breiten,

wollene Rock- und Hosenstoffe,
Westen und Herrenhalsbinden aller Art un¬
ter Zusicherung billigster Bedienung.

Emil D reiß.

Empfehlung.
Mein Lager in allen Sorten Steh - , Häng-

und Küchentampcn , sowie Cylindcr , Oelbehälter
und Dochte , ebensosehr schöne Vogelkäfige ver¬
schiedener neuester Fotonen empfiehlt zu den
billigsten Preisen

Carl Feldweg,  Flaschner,
Bicrgäßle.

Ein heizbares möblirtes

Zimmer
hat bis 1 . Oktober an einen ledigen Herrn
zu cermiethen

Carl Bozenh ardt.
Rothgerber.

40 — 50 Simri schöne und gute

Kartoffeln
hat zu verkaufen

Nachtwächter Degenhard.

Ein solider Bursche,
der mit einem einspännigen Fuhrwerk gut
umzugehen weiß , findet sogleich eine Stelle.
Zu erfragen bei der Exped . d. Bl.



Ausverkauf.
Wegen Krankheitsumstände beabsichtige ich meine Lademvaaren , als : Zimmergeschirr , engl . Schraubenschlüssel , Strohmesser

Fischband , Bohrer , Bügeleisen , Schneidmesser , Kaffeemühlen , sowie feine Zündnadelrevolver , Hinterlader , größere feine Terzerole
billigst abzugeben . Ebenso habe ich einen schönen Kochherd , für 15 bis 18 Personen zum Kochen zu gebrauchen , billig zu ver¬
kaufen ; auch sind mir wieder von den beliebten stillgehenden Nudelschneidmaschinen zum Verkauf geschickt worden.

- -—-- —- ^

Herbst-, Winter-Jacken und Paletots,
Regenmänteli» acht und halbächt

empfiehlt in reicher Auswahl zu den billigsten Preisen
Teinacherstraße.

Auswahlsendungen werden gerne gemacht.

ist

Calw.
Sonntag,  den 26 . dieß,

Für kommende Herbst -Saison habe ich mein

Tuch- und Buckskins-Lager
sowohl in mittclfeinen als besonders auch in feinen Rock- und Hosenstoffen aufs beste sortirt.

^ _ G . F . Würz.

Den Herren Pflegern nndCapitalisten
empfedlc ick mich zum Ein - und Verkauf vrn Obligationen , Lotterie Loosen :c.
und sichere möglichst pünktliche und billige Besorgung ,u.

_ Emil Dreisi.
Die mechanische Flachs - und Wergspinnerei Baumenheim

bei Donauwörth von M . Droßbach u . Comp.
übernimmt gehechelten und ungehechelten Flachs , Hanf , sowie Abwerg zum Lohnspinnen
gegen eine Vergütung von * kr . für den Schneller ; die Spinnerei sichert , gute Garne,
reelle und sorgfältige Bedienung zu.

Flachs , Hans und Werg werden je nach der Qualität des Rohmaterials zu ver¬
schiedenen Nummern gesponnen ; schleunigste Zurücksenduug der Garne wird versichert
franco Ditzingen.

Zur Uebernahme von Rohmaterial ist ermächtigt
Louis Schloftterbeck,  Seiler in Calw,

Lederstraße .

Dcckenpfronn.

Fahrniß -Versteigerung-
Im Pfarrhausc werden am

Dienstag,  den 5 . Oktober,
von Morgens 10 Uhr an,

folgende Gegenstände gegen baare
Bezahlung versteigert:

3 vollständige Betten mit Roßhaarmatratzen,
2 Kissen , 2 Tragkissen , verschiedenes
Weißzeug , Zinn - und verschiedenes Por¬
zellan - Geschirr , Bestecke, eiserne Hä¬
fen , Waschzuber , 1 Vadzuber , 3 Kä¬
sten, 3 Kommode , 6 Stühle , 2 Tru¬
hen, 3 Tische , 5 Bettladen , 3 Fässer
von ^5 — 7 Jmi , 3 von 17 Jmi , 3
Kunkeln , 1 Spinnrädle , Körbe , 1 vier-
sitziges , durchaus bedecktes, sehr starkes
Gefährt mit besonderem Kutscherbock , 1
Schlitten , Schlittengeschirr , 2 Eimer
rothen Wein von 1868,

wozu freundlichst Ungeladen wird.

katholischer Gottesdienst A
B Morgens 7 >/4 Uhr . ?
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Einige Wagen

Dung
und einen Mehltrog hat zu verkaufen

König,  Schuhmacher.

Calw.
Auf bevorstehende Saison empfehle ich alle

Sorten

Erdöl-Lampen,
als Tisch -, Häng -, Küche- und Handlämpchen,
Milchgläser , Cylinder ä 6 kr., Dochte , sowie
Corselten -Schließer , das St . 6 kr.

Carl Schmied,
Flaschner im Schulgäßchen.

Cm Mrickergeselle,
der gut scheeren und walken kann , findet eine
Stelle bei

Carl Bock.

Calw.

Pferdeversteigerung.
Kommenden

Mittwoch,!  den 29 . d. M .,
Nachmittags 1 Uhr,

versteigert der Unterzeichnete am
Calwer Pferdemarkt 6 Stück gute Zugpferde
besten Alters.

Die Pferde sind von Bormittags 9 Uhr
an im . Badischen Hof " zu sehen.

Lapp,  Bauunternehmer.

Der Unterzeichnete macht einem ver¬
ehrungswürdigen Publikum die ergebenste An¬
zeige, daß er mit seinem

großen beweglichen
Wachsfiguren Kabinet

hier angekommen ist , und hat es in einer da¬
zu erbauten Bude auf dem Brühl ausgestellt.

Die Figuren sind alle in Lebensgröße und
bewegen sich so auf das Wort der Explikation,
als wenn sie lebend wären . Das Nähere be¬
sagen die Zettel.

P . Hübler.
Calw.

Auf rüchstkommenden Markt bringe ich
meine

Regenschirme
in gütige Erinnerung ; mein Stand ist vor
dem Hause des Herrn Conditor Teichmann,
Hauptgang auk dem Marktplatz.

Friedrich Hammer,
Schir » fabrikant.

Calw.

Arlieitergesuch.
Im Auftrag des Herrn Eisenbahnbau¬

unternehmers Eiteneier  finden circa
200 tüchtige Rollbahner , respective Erd¬

arbeiter
gegen sehr guten Lohn im Akkord dauernde
Beschäftigung.

Das Weitere zu erfragen durch dessen Auf¬
seher Keckeis vom Samstag  Mittag
bis Sonntag  Nachts im Gasthaus zum
Rößle  hier.
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Neue Häringe
sind zu haben bei

Chr . Jml . Kraushaar.
Calw.

Kühe zu verkaufen.
-ST Mehrere halbträchtige Kühe

hat zu verkaufen
Wilhelm Wagner.

Calw.

Kleider Flanelle
eigener Fabrikation , sowie

Flanell -Hemden
in verschiedenen Qualitäten und schöner Aus¬
wahl empfiehlt

G . F . Würz.

Ein heizbares freundliches möblirtes

Zimmer
ist bis 15 . Oktober an einen soliden Herrn
zu vermicthen bei

W . Schüler,
res . Stadtpfleger.

C a l w.

Landwirthtcl-altlicher Vezirksverein.
Am Mittwoch,  den 29 . d. M . , Nachmittags 2 Uhr , versammelt

sich der Ausschuss des landwirthschaftlichen Bezirksvereins im Gasihof
znm Badischen Hof dahier , um über die Abhaltung eine« landwirth-

dentisch gestandenen Kästchen ein Portemonnais im Werlhc von 36 kr.
allein entwendet . — Maier wurde wegen zwei gerichtlich strafbarer
erschwerter und 4 im Complott verübter polizeilich strafbarer Dieb¬
stähle neben dem Verluste der bürgerlichen Ehren -und  der Dienstrechte
zu 5 Wochen und rc . Kern wegen 4 im Complott verübter polizeilich
strafbarer Diebstähle und eines weiteren polizeilichen Diebstahls zu 3

Dl - » -- sch- ßmi . ,li -d,r w-rd -- » 1 Di-
H yu !gen den Taglöhner Joseph Geiger  von Aufhausen , OA . Neresheim,

^ ^wegen Körperverletzung . Derselbe hat in der Nacht vom 18 — 19.
Vorstand des Verems - ^ F dem Gypser Wilhelm Tittus von T -inach , auf dem

- — — —- - eramtmann ^- hych -_ ^ von Ca !w nach Zavelstcin , in der Nähe des Calwer Hofs , au-
(vlltcr Rath . !ßcr  einigen demselben unmittelbar zuvor im Stande der Nothwehr zu-

Bei dem Oh st Handel,  der jetzt eben wieder in lebhaften gefügten Verletzungen , eine Stichwunde auf dem rechten Schulterblatt
Gang kommt , geht es häufig sehr unreell zu , indem , so lange nach
L >äckcn gehandelt wird , die Verkäufer möglichst kleine Säcke auf den
Markt bringen , und diese für 5 Sri . an den Mann zn bringen su-

beigebracht , welche eine 8tägige Arbeitsunfähigkeit des Verletzten zur
Folge hatte . Er machte auch bei dieser Verletzung Nothwehr geltend.
Das Gericht erklärte ihn jedoch der im Affekte verübten Körpcrver-

chen, manche Käufer aber in gerechtem Mißtrauen gegen dieses Maaß Setzung für schuldig und verurtheiltc ihn zu der geschärften Kreisge-
lhre eigenen -Lücke gefüllt sehen möchten und dazu natürlich nicht die klein- - fängnißstrafc von 2 Monaten und in die Kosten . 4 ) Die Untcrsu-
stcn nehmen . In beiden Fällen liegt die Absicht auf einen wider - !chunqssache gegen den ledigen Dienstknecht Christian Lächler von
rechtlichen Vortheil im Hintergründe . Soll aber in diesen Handel
Vertrauen und Ehrlichkeit kommen , so gibt es einen einfachen Aus¬
weg , nämlich der Handel aufs Gewicht,  der in vielen Orten längst
eingeführt ist , und auch hier durch die neu errichtete Bodenwaage sehr
erleichtert ist . Entweder kaufe man überhaupt nach Centner , und
zahle per Ctr . den jetzt üblichen Preis von 2 fl . 42 kr. bis 3 fl .,
oder man fahre mit den Säcken auf die Waage , wenn man einmal nach
Säcken kaufen will , und mag dabei als Anhaltspunkt dienen , daß 1
Sack Aepfcl mindestens 180 Pfd . , 1 Sack Birnen mindestens 200
Pfd . wägen mul -. Das Bewußtsein , nicht Ubervortheilt zu sein, wird
durch das unbedeutende  Waaggcld nicht zu theuer erkauft

Laqesneuigkeiten.
Hl Calw.  In der Sitzung des K. Kecisstrafgerichts vom 14.

Srpt . d. I . kamen folgende 4 Fälle zur Verhandlung und zwar : 1)
Die Untersuchungssache gegen die ledige Taglöhnerin Christiane Henne
von Rohrdorf , OA . Nagold , wegen Diebstahls . Dieselbe war beschul¬
digt , im Laufe des Monats Aug . d. I . in das verschlossene Keller¬
haus des Müllers Leu; 'zu!Rohrdorf durch mittelst gewaltsamerEntfernung
eines Brettes an der Hinteren Giebelseite gewonnene Oeffnung mehre-
remale eingestiegen zu sein, uud dem Lcuz die dort aufbewahrt gewe¬
senen Reisach -Büschcln , etwa 60 an der Zahl , nach und nach entwen¬
det zu haben . Die Beschuldigte leugnete die Täterschaft , wurde üb¬
rigens von dem Gerichte des in fortgesetzter Handlung verübten , theil-
weise auf erster Stufe doppelt ausgezeichneten Diebstahls für schul¬
dig erklärt , und zu 5 Mon . Arbeitshaus und in die Kosten vcrurtheilt,
dagegen von der weitergehendenVeschuldigung desEinsteigens freigcsprochen.
2 ) Die Uutersuchungssache gegen den 16 Jahre alten Ziegelknecht
Joh . Gvtlieb Maier  von Gültstein , OA . Herrcnbcrg , uud den 18
Jahre alten Ziegclknecht, ' Friedrich Kern  von Oberhaugstett , wegen
Diebstahls . Dieselben haben am Sonntag , den 18 . Juli d. I ., ge¬
meinschaftlich aus 4 verschiedenen Kaufläden in Nagold , worin sie
theils Kleinigkeiten kauften , theils aber zu kaufen Vorgaben : 6 Mund¬
harmonikas , 1 Stückchen Seife , 1 Stahlmesser , 1 Kamm und 1
Cigarre im Gesammtwerthc von 2 fl . 42 kr. entwendet . Sodann
hat Maier allein gestohlen : a ) am 10 . Dezbr . v. I . auf dem Jahr¬
markt zu Nagold einem unbekannten Krämer von seinem Stande hin¬
weg ein Geldtäschchen im Werthe von 12 kr. b ) am 3 . Juli d. I.
ein dem Sohne seines Dienstherr » gehöriges , in dessen in der Wohn¬
stube offen dagehängtem Rocke aufbcwahrc gewesenes Cigarren - Etui
im Werthe von 1 fl. 12 kr. Endlich hat Kern am 16 . Juli d. I.
in einem Laden in Nagold aus einem unverschlossenen auf dem La - bisher Gesandter in Petersburg , werden.

Ebcrshardt , OA - Nagold , wegen Körperverletzung - Lächler hat am
19 . Mai d. I . Nachmittags im Hofraume des Bierbrauers Sautter
zu Nagold dem Fuhrmann Joh . Fr . Lutz von da mit der Rückfläche
eines Beiles auf die Rückseite seines linken Vorderarms einen Streich
versetzt, durch welche Lutz in der Mitte des Arms auf der Ellenbo-
geuröhre eine Verletzung erhielt , in Folge welcher er 6 Wochen voll¬
ständig und auf einige weitere Wochen theilweisc arbeitsunfähig war.
Der Beschuldigte behauptete , Lutz sei in sein Beil hineingcranut , er
wurde jedoch der im Affekte verübten Körperverletzung für schuldig
erklärt uud zu 3 Mon . Kreisgcfängniß und in die Kosten verurtheilt.

— Calw,  24 . Sept . An dem vom hiesigen Gewcrbeverein ge¬
stern ausgeführten Besuch der Heilbronn er  Gewerbeausstcllung
betheiligten sich 24 Mitglieder des Vereins . Die sehr gelungene
und schön arrangirte Ausstellung befriedigt allgemein und wäre nur zu
wünschen gewesen , daß in Anbetracht der auch hier für die nächsten
Jahre (bei Eröffnung der Bahnlinie ) in Aussicht genommenen Aus¬
stellung die Betheiligung eine größere gewesen wäre , indem unbestrit¬
ten sein dürfte , daß jeder Gewerbetreibende einen Vortheil aus ei¬
ner solchen Ausstellung ziehen kann , wie andererseits die Ueberzeu-
gung der Nützlichkeit solcher Ausstellungen sich immer mehr Bahn bricht.
Möchte daher die Ausstellungsfrist noch von recht vielen Industri¬
ellen benützt werden!

— InHai sterkirch,  OA . Waldsee , verzehrte am 18 . d. eine Feuers¬
brunst 7 Gebäude imd beschädigte 4 weitere . Eine Zeit lang war das ganze
Dorf in Gefahr , da sich sehr viele Strohdächer in demselben befinden.

— In Dresden  ist das königliche Hoftheater , eines der schönsten
Bauwerke , ein Raub der Flammen geworden.

— Berlin,  22 . Sept . Die „Prov .-Korresp . " meldet , daß der
Landtag durch eine königliche Verordnung vom 21 . Septbr . auf den
6 . Oktober einberufen sei uud vom Könige selbst eröffnet werde.
— In Ra dosin (NcudraerComitat inUngarn ) brachFeuer aus »während
die meisten erwachsenen Personen auf dem Felde beschäftigt waren.
So geschah es, daß 21 Kinder von den Heimeilendcu nicht mehr ge¬
rettet werden konnten . Fast der ganze Ort , mit Hab und Gut , da¬
runter viel Vieh , ist ein Opfer des Brandts geworden . Das Schul¬
haus , die Kirche und das bischöfliche Schloß wurden durch die Ent¬
schlossenheit des Kaplans , eines Franziskaner -Paters , erhalten.

— Wien,  22 . Sept . Die „ Presse " meldet : Frhr . von Wcrther
ist zum Botschafter des norddeutschen Bundes in Paris ernannt.
Werther ' s Nachfolger in Wien . dürfte möglicher Weise Prinz Rcuß,

Rrdigirt , gedruckt uud verlegt von A. Oelschläger. (Hiezu Nro . 13 des UnterhalimigSdlatted .)
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